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wallfahrt

Gebete und Gebetstexte

P. Augustin M. Grossheutschi

Siehe, die Jungfrau hat empfangen, sie gebiert
einen Sohn und wird ihm den Namen Immanuel

geben. (Jesaja 7, 14)

Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft
und sie empfing vom Heiligen Geist. Siehe, ich bin
die Magd des Herrn. Und das Wort ist Fleisch

geworden und hat unter uns gewohnt.
(Angelus-Gebet)

Gegriisst seist du, Maria voll der Gnade. Der Herr
ist mit dir. Du bist gebenedeit unter den Frauen

und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus.

Wir glauben an den einen Herrn Jesus Christus,
Gottes eingeborenen Sohn. Für uns Menschen
und zu unserem Heil ist er vom Himmel gekommen,

hat Fleisch angenommen durch den Heiligen
Geist von der Jungfrau Maria und ist Mensch

geworden.
(Grosses Glaubensbekenntnis)

Gebet

Gott, Vater Jesu Christi und unser himmlischer
Vater.

Was der Prophet Jesaja angekündigt hat, hast du
durch deinen Geist bewirkt, und ist aufErden möglich

geworden durch das Ja-Wort Marias zum
Geheimnis der Menschwerdung deines Sohnes. Es

ist und bleibt ein Geheimnis des Glaubens. Jedes

Jahr fordert uns Weihnachten glaubensmässig wieder

heraus. Wir sind uns bewusst, dass der eigentliche

Grund, warum wir Weihnachten feiern, durch
viele Ausserlichkeiten und viel Nebensächliches
überdeckt und verdrängt wird. Eigentlich müssten

uns die vielen Lichter, die in den Dörfern, Städten,

in Kaufhäusern und Wohnungen aufstrahlen, klare

Hinweise auf das «Eigentliche von Weihnachten»

sein, sind es aber nicht - oder nicht mehr? Lass uns
auf die Botschaften der Bibel achten, die auf das

Ereignis vorbereitet haben, und jene, die es als erfüllt
berichten; schärfe das Hören und Sehen unseres
Herzens für das Glauben und das Vertrauen als

Antwort auf Dein Wirken an uns und für uns. Dir sei

Lob und Preis, gemeinsam mit deinem Sohn Jesus

Christus und mit dem Heiligen Geist.

Amen.
P. Augustin M. Grossheutschi

Anbetung der Heiligen Drei Könige, 1706,
1995 restauriert. Im Kreuzgang des Klosters
Mariastein.


	Gebete und Gebetstexte

